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Knabe, Jüngling, Mann und Greis sind männliche, Mädchen, Jungfrau (Fräulein), Frau und Greisin sind weibliche

Personen. Was ist der Knabe u. s. w.? — Vater, Mutter, Sohn, Tochter, Bruder, Schwester, Geschwister, Grosseltern

und Enkel sind Famillenglieder: Wäs ist der Vater u. s. f. — Menschen sind jung, alt, klein, gross, schwach,
stark, gesund, krank, fleissig, träge, gut und böse. Wie ist das Kind? Wie ist der Greis u. s. w.? — Menschen leben,
denken, sprechen, lachen, weinen, essen, trinken, gehen, tanzen, lesen, schreiben, arbeiten, kleiden sich an und aus,
schlafen, wachen, kochen, stricken, nähen, weben, lehren, lernen, spielen. Der Mensch denkt. Das Mädchen lacht. Wer
weint? Wer isst? Wer tanzt? Wer schreibt? Wer kocht? Was näht die Schwester? Die Schwester näht ein Hemd.
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K^iele Töchter weben. Meine Grossmutter strickt Strümpflein. Wir spielen auf der Gasse. Alle Menschen essen, trinken
fand atmen. Die Mutter lehrt den Knaben zählen. Der Knabe lernt zählen. Die Kinder gehen in die Schule. Der
Vater hat einen Bart. Heinrich hat noch keinen Bart. Der Grossvater hat graue Haare. Was für Haare hast du?
Die Mutter ist eine liebe Frau. Bertha ist ein gutes Mädchen. Karl ist ein Schüler. Anna ist die Enkelin des Grossvaters.

Franz gleicht dem Vater. Wem gleichst du? Du wirst ein Jüngling, dann ein Mann und dann ein Greis.
Der Mensch hat einen Kopf, einen Hals, einen Rücken, einen Bauch, zwei Seiten, zwei Arme, zwei Hände, zwei Füsse.
Das sind Leibesteite. Was für Teile siehst du am Kopf, im Munde, an Händen und Füssen?
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